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Protokoll der Generalversammlung des  
Vorarlberger Landesmuseumsvereins  
am 21. April 2018, Schattenburg  
 
Tagesordnung 

1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom  

8. April 2017 in Bregenz 
3 Berichte der Präsidentin, des Geschäftsführers und der Kassierin 
4 Berichte aus den Ausschüssen 
5 Bericht der Rechnungsprüfer zum Rechnungsabschluss 2017 
6 Entlastung des Vorstandes 
7 Wahl der Präsidentin / des Präsidenten 
8 Festlegung des Mitgliedsbeitrags 2019 
9 Allfälliges 

 
 
 

1 Eröffnung und Begrüßung 
 
Nach dem Rahmenprogramm in Feldkirch begrüßt Präsidentin Dr. Brigitte Truschnegg die zur 
Versammlung anwesenden Mitglieder des Vorarlberger Landesmuseumsvereins zur 
Generalversammlung. Ein besonderer Gruß ergeht an die beiden Ehrenmitglieder Herbert 
Sauerwein und Franz-Josef Huber.  
Im Gedenken an die im vergangenen Jahr verstorbenen Mitglieder erheben sich die 
Anwesenden von ihren Plätzen. 
  
 

2 Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom  
8. April 2017 in Bregenz 
 
Das Protokoll der vergangenen Generalversammlung liegt zur Einsicht auf und wird ohne 
Gegenstimmen angenommen. 
 

3 Berichte der Präsidentin, des Geschäftsführers und der Kassierin 
 
Die Präsidentin berichtet über das abgelaufene Vereinsjahr. In diesem konnten wieder drei 
MuseumsMagazine herausgegeben werden. Das Jahrbuch ist sehr „üppig“ ausgefallen, ein 
Grund dafür lag nicht zuletzt am Jubiläum der 160jährigen Vereinsgründung. Die Präsentation 
wurde mit einem Festvorrtag von Michael verbunden. 
Erfreulich ist, dass es dem Verein wieder gelungen ist, für 2018 bis 2020 die große Burgenaktion 
zu organisieren. Im Zeitraum dieser drei Jahre stehen 400.000 Euro für Sanierungen zur 
Verfügung.  
Gefördert werden konnten 2017 eine Ausstellung mit Frauenbildnissen von Angelika Kauffmann 
in Schwarzenberg, die dendrochronologische Untersucht eines Bauteilfragments der Grabungen 
im Forumsbereich von Brigantium, die Aufarbeitung des Schindlerfundes in Hard, die 
Jubiläumszeitung des Jüdischen Museums  zum Thema "400 Jahre Hohenemser Schutzbrief" 
und das vorarlberg museum (Herausgbe des Jahrbuchs 2017 und Unterstützung beim Kauf 
eines Selbstporträts von Angelika Kauffmann).  
Dank gilt den Obmännern der Fachausschüsse, den Kooperationspartnern, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des vorarlberg museums (v. a. dem Kassa-Team) und dem Versand-Team.  
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Bericht der Kassierin:  
siehe Anlage 
 
 

4 Berichte aus den Ausschüssen 
 
Baldur Hämmerle (Exkursionsaussschuss) zeigt sich sehr erfreut, so viele Mitglieder begrüßen 
zu dürfen. Er berichtet von den vergangenen Exkursionen des schon angelaufenen Jahres und 
bedankt sich bei deren Leiterinnen und Leitern. Zudem bietet er eine Übersicht über die noch 
geplanten Exkursionen 2018. Er verbschiedet sich, aus „Alters- und Gesundheitsgründen“ als 
Obmann des Ausschusses und wünscht sich eine gute Nachfolge. Gleichzeitig richtet er der 
Versammlung Grüße seiner Frau Hanni aus.  
Die Präsidentin würdigt in weiterer Folge die Verdienste von Hanni und Baldur Hämmerle. Sie 
bedankt sich für die 11jjährige Tätigkeit in der Leitung des Exkursionsausschusses. Allein die 
Zahl der in dieser Zeit offiziell durchgeführten Exkursionen ist beeindruckend, sie beträgt 117. 
Als kleine Anerkennung wird an Baldur Hämmerle ein Geschenk überreicht. 
 
Emil Büchel (Karst- und höhlenkundlicher Ausschuss) berichtet, dass sich die Arbeit der 
Mitglieder vor allem im Inneren der Berge abspiele. Man müsse aber hinaufklettern um 
hineinzukommen. Der Ausschuss bearbeitet alle Höhlen und höhlenartigen Objekte in 
Vorarlberg, sein Arbeitsgebiet ist auch grenzüberschreitend, wobei der Rätikon die wichtigste 
Rolle spielt.  
 
Karl Fischer (Numismatischer Ausschuss) gibt in seiner Präsentation einen Überblick über  
„Feldkirch in der Numismatik und Phaleristik“. 
 
Harald Rhomberg (Burgenausschuss) drückt seine Freude darüber aus, dass die 
Generalversammlung in der Schattenburg stattfindet. Er berichtet von rund 30 mittelalterlichen 
Burganlagen in Vorarlberg. 2017 ist die letzte Burgenaktion ausgelaufen, erfreulicherweise 
konnte aber abv 2018 eine Verlängerung erwirkt werden. Gearbeitet wird an der Neuburg, Alt-
Ems und an der Stadtmauer in Bludenz. Rhomberg dankt Brigitte Truschnegg für die 
organisatorische Abwicklung in Abstimmung mit dem Land Vorarlberg und dem 
Bundesdenkmalamt.  
 
 rund 30 mittelalterliche Burganlagen in Vorarlberg, finanzielle Mittel aus der Burgenaktion, 2017 
als "Auslaufjahr" der letzten Burgenaktion; Burgenaktion läuft 2018 wieder an, 
Zweidrittelförderung und Eigenmittel, Neuburg, Alt-Ems, Stadtmauer Bludenz; besonderer Dank 
an Brigitte Truschnegg für die organisatorische Abwicklung in Abstimmung mit dem Land und 
dem BDA 
 
 
 

5 Bericht der Rechnungsprüfer zum Rechnungsabschluss 2016 
 
Lothar Giesinger berichtet, dass Karin Tagwerker und er wurden in diese Funktion gewählt 
wurden und welche Aufgaben den Rechnungsprüfern statutengemäß zukommt. Die Prüfung 
erfolgte am 22. Februar 2018 im Beisein von Brigitte Truschnegg, Norbert Schnetzer, Christof 
Thöny und Edeltraud Wirth. Die nach dem Gesetz vorgeschriebenen Fragen wurden geklärt und 
Einblick in die Unterlagen gewährt. Es erfolgte eine stichprobenartige Prüfung der Belege und 
des Vereinsvermögens (rund 40.000 Euro). Dabei konnte festgestellt werden, dass die 
Aufstellung mit der Buchhaltung übereinstimmt. Es wurde alles für in Ordnung befunden, alle 
Ausgaben entsprachen den Statuten. Dem Leitungsorgan, insbesondere der Finanzreferentin 
wird Dank und Anerkennung ausgesprochen.  
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6 Entlastung des Vorstandes 
 
Auf Antrag von Dr. Helmut Swozilek wird der Vorstand einstimmig entlastet.  
 
 

7 Jahresprogramm und Budget 2017, Genehmigung des Voranschlags 
 
Folgende Punkte  umfasst das Jahresprogramm, das von der Präsidentin vorgestellt wird. 
 
MuseumsMagazine 
Exkursionen  
Münzkataloge und Prägestempel werden dem vorarlberg museum übergeben  
Festvortrag und Präsentation des Jahrbuchs 
Ausschüsse: Exkursionen und Vorträge 
Förderungen 
 
Voranschlag: siehe Anlage 
Der darin enthaltene Überschuss resultiert aus der neuen Regelung der Herausgabe des 
Jahrbuches.  
 
Der Voranschlag wird in der Folge einstimmig genehmigt. 
 
 

8 Festlegung des Mitgliedsbeitrags 2019 
 
Auf Vorschlag des Vorstands wird die 2015 beschlossene Form des Mitgliedsbeitrags einstimmig 
beibehalten. 
 
Es wird nochmals die Frage des Vereinsvermögens erörtert. Für die Folgejahre sollte über eine 
Erhöhung des Beitrags nachgedacht werden. 
 

9 Allfälliges 
 
Gerhard Grabher bedankt sich seitens des vorarlberg museums für die gute Zusammenarbeit 
mit dem Verein. Es gibt eine Kooperation auf sehr breiter Basis. Er erwähnt ausdrücklich die 
Förderung beim Ankauf des Bildnisses von Angelika Kauffmann. 
 
Oberst Edwin Fitz dankt als Vereinsmitglied dem Vorstand und den ehrenamtlichen Mitgliedern 
für die geleistete Arbeit. Er betont die lange Tradition des Jahrbuches. Die Berichterstattung in 
den MuseumsMagazinen findet er sehr informativ. 
 
Geschäftsführer Christof Thöny gratuliert Präsidentin Brigitte Truschnegg zu ihrem heutigen 
Geburtstag und überreicht im Namen des Vereins einen Blumenstrauß. 

 
 
Ende der Versammlung: 17.15 Uhr 
Protokoll: Christof Thöny 

 


